
Motivation 

Durch den demographischen Wandel, 

die Digitalisierung und den globalen 

Wettbewerb entstehen neue und 

komplexe Herausforderungen - aber auch  

Chancen. Insbesondere für kleine und 

mittlere Unternehmen (KMU) können 

sich durch die Digitalisierung neue 

Wachstumsimpulse ergeben.  

Zugleich ist, aufgrund der digitalen 

Durchdringung von Strukturen und 

Prozessen in vielen Berufen, 

die Sicherung von Fachkräftepotential 

eine Herausforderung.

Projektbeschreibung

Das »Zentrum digitale Arbeit« (ZdA) ist  

Teil des Europäische Sozialfonds-

(ESF)-Förderprogramms 

»Zukunftszentren – Unterstützung

von KMU, Beschäftigten und Selbstständigen  

bei der Entwicklung und Umsetzung 

innovativer Gestaltungsansätze zur 

Bewältigung der digitalen Transformation«. 

Dieses setzt sich aus dem übergeordneten 

ZdA und einem Regionalzentrum in jedem 

der neuen Bundesländer zusammen. 

Neben der Schaffung eines 

zukunftsweisenden Think Tanks wird im ZdA  

ein Wissenspool entwickelt, welcher aktuelle  

wissenschaftliche Erkenntnisse bereitstellt.  

In ihrer Zusammenarbeit mit den 

Marktakteuren, wird dieser um das  

praktische Erfahrungswissen der 

Regionalzentren ergänzt. 

»ZENTRUM DIGITALE ARBEIT« ALS TREIBER  
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Abschließend werden Forschungs- 

und Erfahrungswissen miteinander 

Verknüpft und zu einer Datenbank 

zum digitalen und demographischen 

Wandel des Arbeitsmarktes für eine 

»lernende Arbeitspolitik« generiert.

Unser Leistungsangebot

Im Rahmen des Projekts untersucht die 

Professur für Innovationsmanagement und 

Innovationsökonomik an der Universität 

Leipzig gemeinsam mit der Gruppe  

Qualifizierungs- und Kompetenzmanagement  

am Fraunhofer IMW Leipzig, individuelle und 

organisationale Voraussetzungen zur 

Steigerung von Innovationskompetenz. 

Ziel ist es, die Innovationsfähigkeit von 

Unternehmen durch Kompetenzentwicklung 

in der digitalisierten Welt zu stärken. 

Die Erkenntnisse der Untersuchung fließen 

in die Entwicklung eines Wissenspools ein, 

welcher das Fundament der weiteren  

Aktivitäten des »Zentrum digitale Arbeit« 

darstellt. 

Projektlaufzeit

1.10.2019–30.6.2022
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Das Projekt „Zentrum digitale Arbeit“ wird im Rahmen des Programms „Zukunftszentren“  

durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds  

gefördert und ergänzend durch den Freistaat Sachsen, vertreten durch das Sächsische  

Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, kofinanziert.
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Projektfinanzierung


